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A n  der  Schwe l l e  z u m  3.  Jahr tausend  
P a t r o n a t s g r u s s  d e r  GWK 

Der A n f a n g  dieses Jahrtausends ist zwei­
fellos v o n  d e r  Beschleunigung d e r  
Globalisierung geprägt,  und zwar  durch 
das Entstehen eines weltweiten Marktes 
für  Güter, Dienstleistungen u n d  Kapital, 
verstärkt aufgrund der  Entwicklungen der  
neuen  Technologien.  Die gegensei t ige 
Abhängigkeit de r  einzelnen Märkte hat  
zweifellos e i n e n  Einfluss a u f  d i e  
R a h m e n b e d i n g u n g e n  des he imischen 
Gewerbes. 
Die liechtensteinischen Gewerbebetriebe 
stehen unter  d e m  Einfluss eines raschen 
wirtschaftlichen, politischen u n d  sozialen 
Wandels. Um dieser neuen Realität zu 
begegnen, wird es nötig sein unseren 
Standor t  n e u  z u  bes t immen.  Die 
Arbeitswelt erlebt einen tiefgreifenden 
Wandel, ausgelöst durch das Aufkommen 
der  elektronischen Kommunikationsmittel 
u n d  der  Informatik. Daher nehmen auch 
in unserem Land die Teilzeitarbeit, die 
Arbeit a u f  A b r u f  u n d  die Arbeit a m  
Bildschirm zu, welche die Natur  d e r  
Beschäftigungsverhältnisse verändern.  
Für die kleinen u n d  mittleren Unterneh­
m e n  bedeutet das, dass sie die Organi­
sation, die Dauer  u n d  den Inhalt d e r  
Arbeit sowie die Anzahl der  beschäftigten 
Personen überprüfen u n d  dass sie folglich 
neue  Arten d e r  Produktion einführen 
müssen. Es wird unsere Aufgabe sein, die 
recht l ichen u n d  sozialen R a h m e n ­
bed ingungen  z u  schaffen,  d a m i t  d e r  

S t ando r t  Liechtenste in  a t t r ak t iv  u n d  
konkurrenzfähig bleibt. Nutzen wir  die 
Möglichkeiten,  d ie  u n s  Liechtenstein 
bietet. Nur  v o n  s tarken Regionen fühlt 
m a n  sich angezogen.  W i r  sollten u n s  
nicht  v o n  schlechten Nachrichten bee in­
flussen lassen. 
Bildung wird einer de r  Erfolgsfaktoren der 
Zukunft werden. Die Haltbarkeit einer 
Ausbildung lag früher bei 2 0  Jahren,  
heute sind es gerade noch 3 bis 4 Jahre.  
Die Gewerbe- u n d  Wirtschaftskammer 
strebt in den kommenden Jahren in der  
Berufsbildungspolitik als ihr Hauptziel die 
Anerkennung der  Gleichwertigkeit von 
rein schulischer und  beruflicher Aus- und 
Weiterbildung an u n d  fordert deshalb e ine  
vermehr te  finanzielle Gle ichbehandlung 
d e r  beiden Bildungswege.  Das d u a l e  
System mit de r  prakt ischen Ausbi ldung 
im Betrieb u n d  d e r  t heo re t i s chen  
Ausbi ldung in d e r  Schule ha t  s ich -
a u c h  im in te rna t iona len  Vergleich -
bewährt .  
Dennoch werden  uns  d ie  neuen  
Kommunikationsmittel nicht helfen, die 
zwischenmenschliche Kommunikation z u  
fördern. Es muss ein neuer  Wert- u n d  Ver­
haltenskodex geschaffen werden. Es wird 
unsere Aufgabe sein, solche Plattformen 
z u  schaffen. Wir  müssen uns Zeit nehmen,  
u m  miteinander den  Dialog z u  suchen,  u m  
uns  auszutauschen u n d  uns  immer wieder 
selbst neu  zu beurteilen. 

Es gibt wohl keinen idealeren Standort  in 
Liechtenstein als die 13. LIHGA, u m  die­
sen ersten Schritt zu t u n .  
Die LIHGA ist e in  Barometer  d e r  
Wirtschaft. Innovationskraft, Leistungs­
fähigkeit, Bildungsstandard u n d  Wir t ­
schaf ts lage  werden u n s  präsent ier t .  
Einzigartig ist u n d  bleibt unsere LIHGA. 
Wir freuen uns, auch dieses J a h r  wieder 
das Patronat de r  LIHGA übernehmen z u  
dürfen. Die Gewerbe- u n d  Wirtschafts­
kammer  wird mit 12 Sektionen a n  einem 
Gemeinschaftsstand vertreten sein. Wir 
hoffen, Ihnen mit  diesem kleinen Einblick 
die Aufgaben der  GWK wie auch  der  
Sektionen näher  z u  bringen. Wir  w ü n ­
schen Ihnen  einen oder  zwei oder  mehre­
re unvergleichliche Besuche. 
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